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			Mutiger Minus
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			Eigentlich fühlte sich der kleine Dino Minus Drei ziemlich mutig. Er hatte weder Angst vor Gewittern noch vor großen Wildsauriern. Er hatte kaum Angst vorm Zahnarzt oder davor, von der Zehnmeterklippe in den See zu springen. Und nur ganz manchmal hatte er Angst vor Urspinnen.

			Allerdings gab es da eine Sache, vor der er wirklich Angst hatte – vor dem Großen Dunkel nämlich. In Farnheim wurde es nachts ziemlich dunkel, und in der Höhle der Familie Drei wurde es sogar noch viel, viel dunkler. 

			Das Problem für Minus war nicht die Dunkelheit an sich, sondern die Tatsache, dass man sich im Dunkeln so einiges einbildete. Deswegen musste er jeden Abend vorm Schlafengehen auch ganz sicher sein, dass alles, was er sich einbildete, wirklich nur Einbildung war und blieb.
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			Zuerst schaute er gründlich unter seinem Bett nach, ob sich dort auch nichts Unheimliches und Krabbeliges mit haarigen Beinen und Fühlern versteckte. Dann schaute er im Schrank und hinter der Tür nach, ob dahinter nicht etwas Fieses, Riesiges mit langen, scharfen Krallen und Zähnen lauerte (bereit, sich nachts auf sein Bett zu werfen). Und schließlich schaute er noch hinter den Vorhängen nach und unter dem Regal, ob dort nicht vielleicht etwas Glibberiges und Blutrünstiges mit Saugnäpfen herumlungerte. Erst wenn Minus fest davon überzeugt war, dass er und Lucy, sein kleines Urmädchen, auch wirklich ganz allein waren, kletterte er erleichtert ins Bett und schloss die Augen.
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